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1.
Dokument 
erstellen

2.
Drucken

3.
Kuvertieren

4.
Frankieren

5.
Versand 
per Post

1.
Dokument 
erstellen

Typischer Versandprozess

Die E-POSTBUSINESS BOX verkürzt Ihren Versandprozess

2.
Versand per 
Mausklick

Digitale oder 
postalische Zustellung 

an Kunden und 
Geschäftspartner!

Versandprozess mit E-POSTBUSINESS BOX 

Versand spart Zeit und Kosten!



Mit den bestehenden Funktionen sind bereits vielfältige Prozesse 
in der Verwaltungs- und Unternehmenswelt abbildbar

Die wichtigsten Funktionen
der E-POSTBUSINESS BOX

Druckattribute 
- Duplex oder Simplex.  
- Farbe oder Schwarz/Weiß
ooo

Sammelkorb-Funktionalität
Automatische Einlieferung 
per FTP oder Samba
(Inkl. Sammelkorb-Protokoll, Steuerdateien möglich)

CMYK CMYK

Freigabefunktion
Optionale Prozesskontrolle

Gruppenpostfächer Kostenstellenfunktion
Je Mitarbeiter oder Sammelkorb

KSt.
4711

Serienbriefe Zentrale Vorlagenverwaltung
Immer im Corporate Design

MASTER

Rechnungen mit Zahlungsdaten
ZahlungsPLUS

Nutzer anlegen  
per Datei, ohne Portaladresse 

Internationaler Versand
Abrechnung Einzel- u. Kilotarif

Automatisches  Weißen 
von Sperrflächen im Dokument !
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■ Erweiterung der digitalen Versandformate
pdf/ A3 ZUGFeRD und weitere Formate möglich

■ Empfang im eigenen E-Mail-Server
Integration am Exchange-Server 

■ Die Mailbox wird zum Mail-Center
neues Bedienkonzept, Verfassen digitaler Briefe, 
Entwürfe, Briefe zusammenfassen und mehr 

■ Zahlschein mit Weißflächen-Werbung 
Freie Flächen neben/ unter dem Überweisungsträger nutzen

■ ZahlungsPLUS wird Standardfunktion
- Physisch: Metadaten erzeugen weiterhin Zahlungsträger
- Digital:      Automatische Rechnungserkennung aus dem PDF 

im Portal für Privatkunden, per Klick bezahlbar. 

■ Sammelkörbe  mit Zugriffsberechtigungen

■ Erweiterung des Versandjournals
Z. B. Darstellung  Druckattribute, Freigabe, Stornierung, usw.

Mit dem Release 2.3 Anfang 2016 werden weitere 
Funktionalitäten eingeführt

Neue Funktionen, bessere Bedienbarkeit:
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Versand von Ordnungswidrigkeiten mit der Software 
WiNOWiG der Firma Schelhorn OWiG Software GmbH



Rückblick e-nrw 2014: In komplexen Systemen können 
Partnerschaften  Mehrwerte stiften

bisher Weiterentwicklung 

GK

GK

GK

Partner 2

GK

GK

GK

Partner Strategie

� Dienstleister oder Softwarehersteller als 
Digitalisierungspartner

� Integration von E-POST in die Multikanal-
Strategie der Partner

� Gemeinsame Weiterentwicklung von 
Lösungen und Geschäftsmodellen

Bisherige Vorgehensweise

� Einzelne Anbindungen für jeden 
Geschäftskunden individuell 

� Neue Schnittstelle bei Geschäftskunden 
erforderlich

� Wettbewerbssituation mit etablierten 
Dienstleister

GK

GK

GK

Partner 1



Rückblick e-nrw 2014: E-POSTBUSINESS API – Die einfache 
und bequeme Lösung für Geschäftskunden

Ausgangssituation:

� Viele Dokumente werden durch branchenspezifische
Software-Lösungen erzeugt.

� Bisher ist keine Kombination der Vorteile des 
digitalen Versandes mit denen des physischen 
Briefes möglich

Unsere Lösung:

� Wir bieten mit E-POSTBUSINESS API eine 
Standard-Schnittstelle zum E-POST System für 
Anbieter von Software.

� Damit können Kunden sehr bequem direkt aus der 
Software-Lösung die Vorteile des E-POSTBRIEFs 
nutzen.

� E-POSTBUSINESS API erlaubt es, E-POST-
BRIEF-Funktionalitäten in die individuelle Architektur 
der Software-Lösung zu implementieren.



Schelhorn OWiG Software GmbH
Digitale 

Korrespondenz 
die einfach 

jeden erreicht.+

Über das E-POST-Modul der Firma Schelhorn können aus der 
Anwendung WiNOWiG heraus E-Postbriefe generiert werden

� Die Firma Schelhorn OWiG Software GmbH hat für die Software WiNOWiG ein 
E-POST-Modul entwickelt

� Aus diesem Modul heraus werden PDF mit XML-Daten erzeugt, die den Versand 
über E-POST möglich machen

� Bußgeldbescheide (PZA) können nicht als E-Postbriefe versendet werden, so dass 
der Sendungsstrom gesplittet werden muss
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Versand über das E-POST-Modul der Software WiNOWiG,
Prozessdarstellung

Verwaltung

PDF + XML

E-POST-Modul

E-POSTBRIEF

Zustellung per 
Postbote

Druck

Elektronische 
Zustellung

Anhörungen/ 
Verwarnungen

Bußgeld-
bescheide 
(PZA)

Physischer Brief

Zustellung per 
Postbote

Druck



Vorteile der E-POST-Schnittstelle in der Standardsoftware 
WiNOWiG

Das Rundum Sorglos Paket für Ihre Verwaltung

Druck der Anhörungen, Verwarnungen
und Bußgeldbescheide

� Senkung der Prozess- und Portokosten
Erfassung der Daten aus den 
Urkunden, 
elektronische Bereitstellung 
der Daten und Images der 
Urkunden
� Kein zeitaufwendiges 

Erfassen der Zustelldaten 
aus den Urkunden 
erforderlich

� Frühere Verfügbarkeit der 
Daten

� Kein eigenes Scannen der 
Urkunden erforderlich

Scannen der Antworten aus den 
Anhörungen und elektronische 
Bereitstellung der Dokumente *

� Kein eigenes Scannen erforderlich

* Posteingangsscan nicht im ePZA-Preis enthalten

Stadt-
verwaltung
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� Die E-POST Schnittstelle ist seit 01.04.2015 in die Standardsoftware WiNOWiG der 
Firma Schelhorn implementiert.

� Nutzer der Software WiNOWiG oder Interessenten melden sich beim Vertrieb der 
Deutschen Post oder bei der Firma Schelhorn OWiG Software GmbH

� Die Freischaltung erfolgt per Fernwartung durch die Firma Schelhorn

� Notwendig ist eine Registrierung  und Identifizierung des Kunden für den 
E-POSTBRIEF, der auch einen elektronischen Rückkanal darstellt. Dieser kann über 
verschiedene Wege abgebildet werden. 

� Notwendig ist außerdem ein Zusatzvertrag über die Anbindung an einen SFTP-Server 
der Deutsche Post E-POST Solutions GmbH (EPS)

� Leistungsvereinbarung und ADV mit dem RZ-Partner KRZ Lemgo für die 
Bußgeldbescheide (PZA) – Abrechnung für Material, Druck und Porto erfolgt ohne USt

Voraussetzungen für die Nutzung des E-POST-Moduls der Software 
WiNOWiG
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


